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Hans Sigg:

Jetzt weder
Fonduewetter!

Die psychologische Heilkraft dieser Käsespeise ist bekannt.
Aus der Krankenkost unserer Spitäler ist Fondue heute nicht
mehr wegzudenken.

Bei klarem Himmel benütze man
Gerbers Fonduewetter-Schlauch.

«Fräulein, sagen Sie dem Wirt, sein Birchermüesli
schmeckt überhaupt nach nichts.»



Auch zum «Fondue Express» gehört ein gutes Glas Fendant.

«Haben Sie uns vielleicht noch ein paar Zahnstocher?»

«Dölf sagt, mein Fondue eigne sich immer vorzüglich zum
Aufgummieren von alten Autoreifen.»

Einst wurde Fondue zur Förderung des Wehrwillens
an die Truppe abgegeben.

«Mir geht es vor allem um eine gemütliche
Betriebsatmosphäre.»
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